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Aktuelles zu den avn
In den letzten Jahren ist es bei den avn zu einigen Neuerungen gekommen. Seit Anfang 2016 werden auf 
dem Webportal „gis.Point“ die Inhalte von www.wichmann-verlag.de und www.gispoint.de gebündelt. 
 gis. Point bietet unter anderem tagesaktuelle Informationen aus der Welt der Geoinformation und Vermessung, 
Informationen zu Büchern und Neuerscheinungen, einen aktuellen Terminkalender sowie eine Online- 
Jobbörse. Dort befindet sich das von www.wichmann-verlag.de bekannte avn-Artikelarchiv für Abonnenten, 
welches die Beiträge ab der Ausgabe 10/1999 enthält. Des Weiteren stehen auf dem Portal ausführliche 
Hinweise für Autorinnen und Autoren sowie eine Dokumentvorlage zur Einreichung von Beiträgen zur Verfü-
gung.

Eine bereits etablierte Neuerung stellt das neue Layout – eingeführt mit dem Heft 8-9/2011 – dar, das sich 
durch das Farbleitsystem und die klaren Trennung der Rubriken bewährt hat. Die Aufteilung der Aufsätze in 
„Fachbeiträge begutachtet“ und „Fachbeiträge aus der Praxis“ bildete zusammen mit dem Begutachtungs-
verfahren nach internationalem Standard eine der Voraussetzungen zur Aufnahme der avn in die internatio-
nale Zitatationsdatenbank Scopus im Oktober 2013. Hierdurch ist ein wichtiger Schritt hinsichtlich der höhe-
ren Anerkennung der begutachteten Fachbeiträge gelungen. Als Forum für alle Bereiche der Geodäsie und 
Geoinformation bieten die avn aber nicht nur Wissenschaftlern, sondern auch Autoren aus den Bereichen des 
praktischen und behördlichen Vermessungswesens die Möglichkeit, ihre Beiträge veröffentlichen zu können. 
Die zur Veröffentlichung eingereichten Beiträge können deutsch- oder englischsprachig verfasst sein, wodurch 
auch die internationale Wahrnehmung der Zeitschrift gestärkt ist.

Um den wissenschaftlichen Beiträgen eine noch höhere Anerkennung zukommen zu lassen, streben wir die 
Aufnahme der avn bei weiteren Zitations- und Abstract-Datenbanken an. Hierbei gilt es auch, die aktuellen 
Entwicklungen im Bereich „Open Access“ zu berücksichtigen, die insbesondere für die Autorinnen und Auto-
ren von Universitären und Hochschulen vor dem Hintergrund von Open-Access-Policies zukünftig eine grö-
ßere Rolle spielen werden. Im Gleichschritt mit diesen Veränderungen sind auch die Aufgaben der Schriftlei-
tung deutlich gewachsen. Um diesem Umstand Rechnung zu tragen und die Aufgaben auf mehreren Schultern 
zu verteilen, bilden ab Mai 2016 Prof. Jörg Blankenbach (RWTH Aachen) und Prof. Hans-Berndt Neuner (TU 
Wien) gemeinsam die Schriftleitung der avn. Hans-Berndt Neuner ist seit Oktober 2013 Professor für 
Ingenieur geodäsie am Department für Geodäsie und Geoinformation der TU Wien. Dem Studium an der 
 Fakultät für Geodäsie in Bukarest folgten 13 Jahre an der Universität Hannover als Wissenschaftlicher Mitar-
beiter. In diesen Zeitraum fielen die Promotion zum Dr.-Ing mit einer Dissertation auf dem Gebiet der Defor-
mationsanalyse und die Autorenschaft zur 2. Auflage des Bands „Auswertung geodätischer Überwachungs-
messungen“ beim Wichmann Verlag.

Mit den aktuellen und geplanten Neuerungen möchten Verlag und Schriftleitung die avn als bedeutsame Zeitschrift für alle 
Bereiche der Geodäsie und Geoinformation fortführen und ihre Sichtbarkeit und Relevanz weiter festigen. Für die Autorinnen 
und Autoren bietet sich damit eine noch attraktivere Möglichkeit zur Veröffentlichung sowohl wissenschaftlicher Ergebnisse 
aus der Forschung als auch praxisrelevanter Erkenntnisse. Nutzen Sie die Gelegenheit und machen Sie von diesem Angebot 
Gebrauch.

Gerne nehmen wir darüber hinaus Kritik und Hinweise aus der Leser- und Autorenschaft entgegen und sind für weitere 
Anregungen dankbar.
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